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Bayerischer 
Landtag

Schriftliche Anfrage
des Abgeordneten Florian Streibl FREIE WÄHLER
vom 15.12.2016

Heilklimatische Kurorte und Luftkurorte in Oberbayern

Ich frage die Staatsregierung:
 
1.   Welche Kommunen im Regierungsbezirk Oberbayern 

erfüllen gemäß §§ 8 und 9 der Bayerischen Anerken-
nungsverordnung (BayAnerkV) die Vorgaben für das 
Prädikat heilklimatischer Kurort bzw. Luftkurort, bitte 
aufgeschlüsselt nach

 a) den einzelnen Gemeinden,
 b) der jeweiligen Einwohnerzahl (Entwicklung von 2000 

bis 2015) und
 c) der Entwicklung der Tourismuszahlen im Zeitraum 

2000 bis 2015 (Übernachtungen, Gästeankünfte, Bet-
tenanzahl)?

 
2.   Wie hat sich die Luftqualität in den jeweiligen Gemein-

den in den Jahren seit 2000 entwickelt, bitte aufge-
schlüsselt nach

 a) den Ergebnissen der jeweils vorgeschriebenen Mes-
sungen nach § 8 BayAnerkV in den heilklimatischen 
Kurorten und

 b) den Ergebnissen der jeweils vorgeschriebenen perio-
dischen Messungen nach § 9 BayAnerkV in den Luft-
kurorten?

 
3.   Wie hat sich in den heilklimatischen Kurorten und 

Luftkurorten Oberbayerns seit 2000 die Belastung mit 
Feinstaubpartikeln und Stickstoffoxiden im Einzelfall 
entwickelt?

 
4.   Liegen der Staatsregierung Erkenntnisse vor, wie sich 

der Kfz-Verkehr in den genannten Kommunen seit 
2000 entwickelt hat, bitte aufgeschlüsselt nach

 a) der Anzahl der in den jeweiligen Orten zugelassenen 
Kfz und

 b) der Entwicklung der Zulassungszahlen in den Jahren 
2000, 2005, 2010 und 2015?

 
5.   Sofern sich in einzelnen Gemeinden seit 2000 die 

Luftqualität verschlechtert hat – welche Maßnahmen 
wurden im Einzelfall ergriffen, um die Luftqualität zu 
verbessern?

 
6.   Gibt es Gemeinden, die im Zeitraum seit 2000 das 

Prädikat heilklimatischer Kurort oder Luftkurort verlo-
ren haben, und welche Gründe lagen jeweils vor?

 
 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de –Dokumente abrufbar. 
Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen/Tagesübersicht zur Verfügung.

Antwort
des Staatsministeriums des Innern, für Bau und Verkehr
vom 07.02.2017

Die Schriftliche Anfrage wirdim Einvernehmen mit den 
Staatsministerien für Gesundheit und Pflege sowie für 
Wirtschaft und Medien, Energie und Technologie wie folgt 
beantwortet:

1.  Welche Kommunen im Regierungsbezirk Ober-
bayern erfüllen gemäß §§ 8 und 9 der Bayerischen 
Anerkennungsverordnung (BayAnerkV) die Vorga-
ben für das Prädikat heilklimatischer Kurort bzw. 
Luftkurort, bitte aufgeschlüsselt nach

 a) den einzelnen Gemeinden
 b) der jeweiligen Einwohnerzahl (Entwicklung von 

2000 bis 2015) und 
 c) der Entwicklung der Tourismuszahlen im Zeitraum 

2000 bis 2015 (Übernachtungen, Gästeankünfte, 
Bettenanzahl)?

Die Anerkennung als Luftkurort bzw. heilklimatischer Kur-
ort nach den bis zum 01.10.2016 geltenden §§ 8 und 9 
der Bayerischen Anerkennungsverordnung (BayAnerkV) 
– nunmehr §§ 8 und 10 BayAnerkV – beurteilt sich nicht 
ausschließlich nach den Einwohner- und Übernachtungs-
zahlen, sondern nach zahlreichen weiteren Kriterien. Die-
se sind unter anderem auch in den Begriffsbestimmungen/ 
Qualitätsstandards für Heilbäder und Kurorte, Luftkurorte, 
Erholungsorte – einschließlich der Prädikatisierungsvo-
raussetzungen – sowie für Heilbrunnen und Heilquellen, 
derzeit 12. Auflage, Stand: 21.10.2016, des Deutschen 
Heilbäderverbands e. V. und des Deutschen Tourismus-
verbands e. V. (Begriffsbestimmungen) festgelegt, auf die 
§§ 2 Abs. 4 und 10 Abs. 2 BayAnerkV verweisen. Es ist der 
Staatsregierung daher nicht möglich zu beurteilen, welche 
Gemeinden – außer den bereits anerkannten – die Voraus-
setzungen für die Prädikate Luftkurort und heilklimatischer 
Kurort erfüllen. Das Vorliegen der Anerkennungsvoraus-
setzungen wird nur bei konkret vorliegenden Anträgen im 
Einzelnen und unter anderem im Rahmen von Begehun-
gen durch den Bayerischen Fachausschuss für Kurorte, 
Erholungsorte und Heilbrunnen geprüft.
 Die Frage wird daher dahingehend interpretiert, dass 
sie sich auf aktuell anerkannte Luftkurorte und heilklimati-
sche Kurorte bezieht. Die Entwicklung der Einwohner- und 
Tourismuszahlen in den anerkannten Luftkurorten und heil-
klimatischen Kurorten, die nach geltender Rechtslage die 
Vorgaben anhand dieser Kriterien erfüllen, kann der Tabelle 
(Anlage 1) entnommen werden.

2.  Wie hat sich die Luftqualität in den jeweiligen Ge-
meinden in den Jahren seit 2000 entwickelt, bitte 
aufgeschlüsselt nach
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	 a)	den Ergebnissen der jeweils vorgeschriebenen 
Messungen nach § 8 BayAnerkV in den heilklimati-
schen Kurorten und

	 b)	den Ergebnissen der jeweils vorgeschriebenen pe-
riodischen Messungen nach § 9 BayAnerkV in den 
Luftkurorten?

3.		  Wie hat sich in den heilklimatischen Kurorten und 
Luftkurorten Oberbayerns seit 2000 die Belastung 
mit Feinstaubpartikeln und Stickstoffoxiden im 
Einzelfall entwickelt?

In Luftkurorten und heilklimatischen Kurorten sind nach der 
Bayerischen Anerkennungsverordnung und den Begriffs-
bestimmungen Luftqualitätsmessungen im Abstand von 10 
Jahren und Luftqualitätsbeurteilungen jeweils 5 Jahre nach 
den Luftqualitätsmessungen vorgesehen. Bei der Luftqua-
litätsbeurteilung wird jedoch nicht gemessen, sondern ge-
prüft, ob die Rahmenbedingungen in der Gemeinde im Ver-
gleich zum Zeitpunkt der Messung weitestgehend konstant 
geblieben sind. Im Zeitraum der Jahre 2000–2015 wurden 
daher jeweils maximal zwei Messungen durchgeführt, in ei-
nigen Fällen auch nur eine. Die Messungen beziehen sich 
bei der Messmethode INMEKO (DWD) auf die Parameter 
„Grobstaub gesamt“, „Grobstaub schwarz“, „Feinstaub“ und 
„Stickstoffdioxid“, bei der Messmethode INBEKO nur auf 
den Parameter „Stickstoffdioxid“. Insofern beinhaltet die 
Überprüfung der Luftqualität auch die Parameter Feinstaub-
partikel und Stickstoffdioxid, weshalb die beigefügte Tabelle 
(Anlage 2) die Antwort zu den Fragen 2 und 3 beinhaltet.

4.		  Liegen der Staatsregierung Erkenntnisse vor, wie 
sich der Kfz-Verkehr in den genannten Kommunen 
seit 2000 entwickelt hat, bitte aufgeschlüsselt nach

	 a)	der Anzahl der in den jeweiligen Orten zugelasse-
nen Kfz und

	 b)	der Entwicklung der Zulassungszahlen in den Jah-
ren 2000, 2005, 2010 und 2015?

Die Anzahl der in den jeweiligen Gemeinden zugelassenen 
Kfz und die Entwicklung der Zulassungszahlen in den jewei-
ligen Gemeinden kann der Tabelle (Anlage 3) entnommen 
werden. Die Zahlen wurden von den jeweils zuständigen 

Zulassungsbehörden anhand der örtlichen Fahrzeugregister 
erhoben. Auswahlkriterium war dabei die Gemeindekenn-
zahl der jeweiligen Kommune. Da nach gewissen Zeiträu-
men die Datensätze abgegangener Fahrzeuge gelöscht 
werden, sind Auswertungen für vergangene Zeiträume nur 
befristet möglich. Aufgrund der erheblichen Verwerfungen 
kann das Jahr 2000 – für den Landkreis Landsberg am Lech 
auch die Jahre 2005 und 2010 – nicht als gesichert be-
trachtet werden. Möglicherweise haben EDV-Umstellungen/
Löschungen abgegangener Fahrzeuge der Vergangenheit 
dazu geführt, dass die Werte nicht mehr sicher ermittelt wer-
den können.

5.		  Sofern sich in einzelnen Gemeinden seit 2000 die 
Luftqualität verschlechtert hat – welche Maßnah-
men wurden im Einzelfall ergriffen, um die Luft-
qualität zu verbessern?

Wie der beigefügten Tabelle (Anlage 2) entnommen werden 
kann, haben sich bei keiner der Gemeinden die Messwerte 
aller Parameter der Luftqualität verschlechtert. Im Fall der 
Gemeinde Rimsting konnte die Einhaltung der vorgegebe-
nen Werte für das Prädikat Luftkurort bei der Messung im 
Jahr 2011 jedoch gutachterlich nicht bestätigt werden. Der 
Fall wurde daher im Fachausschuss für Kurorte, Erholungs-
orte und Heilbrunnen in der Jahressitzung 2013 diskutiert. 
Das beauftragte Messinstitut, der Deutsche Wetterdienst, 
arbeitet seither gemeinsam mit der Gemeinde Rimsting da-
ran, die Ursachen für die Verschlechterung zu identifizieren 
und Maßnahmen zur Beseitigung zu entwickeln. Eine erneu-
te Messung ist für 2017 vorgesehen.

6.		  Gibt es Gemeinden, die im Zeitraum seit 2000 das 
Prädikat heilklimatischer Kurort oder Luftkurort 
verloren haben, und welche Gründe lagen jeweils 
vor?

Die Gemeinde Anger hat im Jahr 2013 auf eigenen Wunsch 
auf das bis dahin bestehende Prädikat Luftkurort verzichtet. 
Sie ist seit 14.01.2014 weiterhin als Erholungsort prädikati-
siert.
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Anlage 3

Anlage 3

2000 2005 2010 2015 2017
Landkreis Bad-Tölz-Wolfratshausen
Bad Heilbrunn * 2610 3081 3323 2495
Bad Tölz * 10714 11788 12932 13453
Kochel am See * 2554 2800 3152 3293
Lenggries * 7275 7679 8225 8544
Landkreis Berchtesgadener Land
Ainring 3088 6031 6425 7060 7337
Anger 1824 3076 3296 3616 3768
Markt Berchtesgaden 2545 5151 5321 5619 5797
Bischofswiesen 1828 3925 4648 5299 5580
Markt Marktschellenberg 714 1368 1470 1562 1628
Ramsau 684 1307 1392 1535 1583
Schönau am Königssee 1857 3495 3813 4223 4373
Piding 1589 3276 3549 3831 4026
Landkreis Garmisch-Partenkirchen
Ettal 460 499 522 558 581
Garmisch-Partenkirchen 15330 16191 16681 18004 18781
Grainau 2252 2341 2465 2624 2724
Markt Mittenwald 4440 4583 4703 4997 5169
Markt Murnau am Staffelsee 6829 7272 7647 8462 8819
Oberammergau 2922 3002 3102 3376 3518
Landkreis Landsberg am Lech
Dießen am Ammersee 508 1109 5257 7607 8064
Schondorf am Ammersee 118 385 1943 2767 3183
Utting am Ammersee 235 536 2466 3437 3631
Landkreis Miesbach
Bayrischzell 670 1191 1253 1424 1502
Kreuth 1166 2072 2612 2926 3064
Rottach-Egern 2457 4657 4693 5064 5182

Zugelassene Kfz im Jahr (jeweils 01.01.)
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Anlage 3
Anlage 3

Markt Schliersee 2459 4701 4979 5427 5647
Stadt Tegernsee 1351 2450 2656 2889 2998
Landkreis Rosenheim
Aschau im Chiemgau 1416 3092 3396 3909 4227
Bernau am Chiemsee 1540 3748 4143 4565 4721
Brannenburg 1532 3349 3546 3934 4117
Bad Endorf 1963 4343 4578 5106 5352
Kiefersfelden 1529 3561 3788 4190 4406
Oberaudorf 1310 2927 3207 3630 3838
Markt Prien am Chiemsee 2529 5854 6234 7340 7486
Rimsting 1257 2518 2817 3017 3178
Landkreis Traunstein
Bergen 3628 3824 3801 4189 4283
Chieming 4245 4531 4443 5098 5316
Markt Grassau 4697 4982 4973 5050 5307
Inzell 3332 3487 3628 3955 4154
Marquartstein 2204 2260 2307 2528 2563
Reit im Winkl 2084 2121 1916 2088 2124
Ruhpolding 5047 5184 5285 5464 5665
Schleching 1552 1638 1577 1734 1778
Seeon-Seebruck 3863 4095 4195 4187 4575
Siegsdorf 6933 7029 6910 7409 7726
Übersee 4265 4256 4275 4915 5101
Unterwössen 2637 2783 2720 3044 3120
Markt Waging am See 5566 5202 5912 6709 6936

*Zum Jahr 2000 stehen dem LK Bad Tölz über die einzelnen Gemeinden keine belastbaren Zahlen zur Verfügung
Quelle: Abfrage bei den Zulassungsstellen 

= unsichere Datenlage


